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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
-oO'C'O®

Freitag, den 25. November 1892.

IV . Auartsl . iso , Aboimements - Vorstelluilg.

Wegen Erkrankung des Herrn SchiMng statt„Vssantasena":

Genrebild iu einem Akt von Hugo Müller.
Regie: Director Hancke.

0 . . ^ Personen:i5udwrg üau Beethoven . .
Frau Fadinger, Tandlerin ^ ' R -au Kackel-Render

Frau^ Sepherl^ Wäscherin Fra !!̂ Schmidt"^'

ESTr .' ^ : : : : : : : : : : : : g^

Unter vier Amen.
Lustspiel in einem Akt von Ludwig Fulda.

Regie: Herr Lange.

I

M
Personen:

Dr . Felix Volkart , Arzt Herr Höcker.
Hermine, leine Gattin Frl . Schwendemann.
Baron Hubert von Berkow Hm - Waldeck.
Baumaim , Diener Herr Brehm.
Lotte, Kammermädchen Frau Schmidt.

Der

Kimniirker ick die%mk.
Genrebild mit Gesang und Tanz iu einem Akt vou L. Schneider.

Regie: Director Hancke.

Personen:
Marie , Pächterin in einem Dorfe der Picardie . . . . Fräulein Fritsch.
Friedrich Wilhelm Schultze, Wehrmann im dritten Kur-

märkischen Landwehr-Regiment Herr Lange.
Ort der Handlung : Ein Pachthof. Zeit : 1813.

MssŜ ge: gesung en von Fräulein Fritsch.
Die große Pause findet nach dem zweiten Stücke statt.

Anfang:  hitlb sieben  Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse - Grössnung:  B Uhr

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Fräulein Mailhac.  Krank:  Herr Schilling.
Heiser:  Herr Oberländer.
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, wird nur  abgezähltes GeldDamit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteh
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus¬
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis '/4 Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Ubr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse' nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause  zu verwehren.

Sonntag , den  21.  November,  IV.  Quartal,  131.  Abonnements-Vorstellung.
Carmen.  Große Oper in vier Akten von H. Meilhac undL. Halevy . Musik von Georges Bizet.

Sonntag , den 27. November.  Im Stadtgarlen - Theater . 13.  Vorstellung.
Kabale und Liebe.  Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.

Druck der Chr . Fr . Müllcr 'schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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